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Kleber für Lehm-Trockenputzplatten D16 nach CLAYTEC Arbeitsblatt 5.3

CLAYTEC D16-KLeber ist eine pulverförmige, feinkörnige Fertigmischung zum Ankleben von 

Lehm-Trockenputzplatten D16 auf diverse mineralische Untergründe und auf Holzwerkstoff- 

platten, z. B. OSB.

Ton, Lehm, Quarzsand, Kalksteinsand, Flachs, Zellulose

5 kg Oval-Deckeleimer

20 kg Oval-Deckeleimer

Trocken und kühl gelagert ist der CLAYTEC D 16-Kleber min. 1 Jahr lagerfähig. Angebrochene 

Gebinde wieder fest verschließen.

1,0 kg Kleber reicht bei ebenen Untergründen für ca. 0,25 m2.

Der Untergrund muss sauber, trocken, fettfrei sein. Lose Altanstriche entfernen, wasserlösliche 

Anstriche abwaschen, stark sandende Untergründe verfestigen. Holzwerkstoffplatten müssen 

staub- und ölfrei sein.

Die Fläche muss soweit planeben sein, wie es für den vollflächigen Kontakt der Trockenputzplatte 

mit dem Klebebett notwendig ist. Kleine Unebenheiten (kleinere Einzelstellen bis 5 cm Durchmes-

ser und 3 mm Tiefe) können mit dem Kleber vorgespachtelt werden. Größere Fehlstellen sind 

mit einem geeigneten mineralischen Putz (kein Lehmputz!) oder einer geeigneten Spachtelmasse 

vorzuarbeiten.

Der CLAYTEC D16-Kleber wird mit der Bohrmaschine (Rührstab 80 mm, hochtourig) angerührt. 

Für 5,0 kg CLAYTEC Kleber werden ca. 1,6 l sauberes Wasser benötigt. Verarbeitungskonsistenz 

pastös zur Verarbeitung mit dem Zahnspachtel. Anrührzeit ca. 5 Minuten, nach 30 Minuten 

Ruhezeit wird der Kleber erneut gut durchgearbeitet und ist verarbeitungsfertig.

Der Kleber wird meist mit dem Zahnspachtel (Zahnung 6 mm) aufgetragen. Dabei sollte eine 

dünne Kleberschicht auf der gesamten Fläche, also auch im Bereich der Furchen, durchgängig 

sein (mit nicht-gezahntem Spachtel dünn vorziehen). Die Trockenputzplatte wird in die frisch auf-

gebrachte Klebemasse fest eingedrückt, dabei muss ein Kontakt auf der gesamten Fläche sicher 

gewährleistet sein.

Auf Holzwerkstoffplatten wie z. B. OSB werden die Trockenputzplatten unmittelbar nach 

dem Ankleben zusätzlich mit mind. 5 Schrauben oder 24 mm langen Tackerklamern je Platte 

fixiert.

Angerührter CLAYTEC D16-Kleber innerhalb 24 Stunden aufbrauchen, Werkzeuge unmittelbar 

nach Gebrauch gut mit Wasser reinigen.

Die Erhärtungszeit beträgt bei üblicher Luftfeuchte und Temperatur ca. 24 Std., besser 48 Std.


